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Bitcoin hat jetzt über 10 Millionen
Ordnungszahlen

Bitcoin-Benutzer haben mithilfe des neu beliebten Ordinals-
Protokolls über 10 Millionen Einträge in der Bitcoin-
Blockchain registriert. Der Meilenstein kommt kurz

nachdem Ordinals-Gründer Casey Rordamor am Samstag
als Hauptbetreuer des Projekts zurückgetreten ist. Das

rasante Wachstum der Ordnungszahlen Nach Angaben von
Dune AnalyticsBitcoin weist zum Zeitpunkt des Schreibens
genau 10.018.046 Ordinalzahlen auf – die überwiegende

Mehrheit davon wurde allein im letzten Monat
aufgezeichnet. Eine Inschrift bezieht sich auf Daten, die in

die Zeugendaten einer Bitcoin-Transaktion eingebettet
sind. Inschriften auf Bitcoin waren schon immer möglich,
aber Ordinals ermöglicht es Benutzern, Daten in einen

einzigen identifizierbaren Satoshi einzutragen, was eine
Reihe potenzieller Anwendungen eröffnet. &amp;hellip;

Bitcoin-Benutzer haben mithilfe des neu beliebten Ordinals-
Protokolls über 10 Millionen Einträge in der Bitcoin-Blockchain



registriert. 

Der Meilenstein kommt kurz nachdem Ordinals-Gründer Casey
Rordamor am Samstag als Hauptbetreuer des Projekts
zurückgetreten ist.

Das rasante Wachstum der Ordnungszahlen

Nach Angaben von Dune AnalyticsBitcoin weist zum Zeitpunkt
des Schreibens genau 10.018.046 Ordinalzahlen auf – die
überwiegende Mehrheit davon wurde allein im letzten Monat
aufgezeichnet. 

Eine Inschrift bezieht sich auf Daten, die in die Zeugendaten
einer Bitcoin-Transaktion eingebettet sind. Inschriften auf Bitcoin
waren schon immer möglich, aber Ordinals ermöglicht es
Benutzern, Daten in einen einzigen identifizierbaren Satoshi
einzutragen, was eine Reihe potenzieller Anwendungen eröffnet.

Als Ordinalinschriften im Februar zum ersten Mal an Bedeutung
gewannen, war ihr Hauptanwendungszweck die Produktion nicht
fungible Token (NFTs). Damit sei Bitcoin nach Ethereum bereits
zum zweitbeliebtesten Netzwerk für den Handel mit NFTs
geworden, heißt es KryptoSlam. 

Allerdings stieg die Zahl der Ordinals-Inschriften im April stark
an, als Benutzer begannen, die Technologie zu nutzen, um im
Rahmen des Experiments fungible Krypto-Token
auszugeben BRC-20  Token-Standard. Der Standard erfreute sich
zunächst großer Beliebtheit bei der Ausgabe von Memecoins,
wird heute aber zum Hosten des ersten Bitcoin-basierten
Stablecoins verwendet Stabil USD (USD). 

Nach seiner Enthüllung Anfang März löste BRC-20 eine Lawine
neuer Inschriften aus, die Ende April begann und Anfang Mai
ihren Höhepunkt erreichte. Der Übergang der Dominanz von
Ordinals von NFTs zu BRC-20-Token ist in der Blockchain
sichtbar, und zwar durch die Übernahme textbasierter



Inschriften gegenüber bildbasierten Inschriften zu dieser Zeit. 

Brüllende Inschriften und Gebühren

Mit Stand vom 20. April beliefen sich die Inschriften der Ordinäle
laut Daten von Dune auf insgesamt 1.193.102. Diese Zahl hat
sich bis zum 5. Mai auf 3.776.366 mehr als verdreifacht, wobei
zu diesem Zeitpunkt tägliche Transaktionsgebühren durch
entsprechende Transaktionen anfielen explodierte. Bis heute hat
Ordinals den Bitcoin-Minern zusätzliche Gebühren in Höhe von
44 Millionen US-Dollar eingebracht, und 91 % der
Einschreibungen waren textbasiert. 

Bestimmte Bitcoiner wie Blockstream-CEO Adam Back haben
dies getan widersprach dazu, dass Ordinals die Bitcoin-
Blockchain „verstopfen“, indem sie Transfers für diejenigen, die
sie für den beabsichtigten Zweck nutzen, teurer machen.
Andererseits sieht der milliardenschwere Bitcoin-Investor
Michael Saylor Ordinals als potenzielle Grundlage für zukünftige
Innovationen, einschließlich des Handels mit digitalen
Wertpapieren auf Bitcoin.

Befürworter der Ordinalzahlen feierten am Montag schnell den
Meilenstein des Protokolls. Dan Held – ehemaliger
Produktmanager bei Kraken – sagte auf Twitter, er sei
zuversichtlich, dass Ordinals mehr als nur eine Modeerscheinung
sei. 

Ich bin seit 2012 bei Bitcoin und habe noch nie so viel Aufregung
erlebt. 

Ich gehe auf die andere Seite dieser Wette. Irgendwelche
qualitativen Gründe, warum du so denkst, oder einfach nur, weil
es dir persönlich nicht gefällt?

— Dan Held ��‍♂️ (@danheld) 29. Mai 2023

Ordinals-Gründer Casey Rodarmor übergeben  Am Samstag

https://twitter.com/adam3us/status/1619824591580598272?lang=en
https://twitter.com/danheld/status/1663200791358832640?ref_src=twsrc%5Etfw
https://twitter.com/rodarmor/status/1662617512700420096


gab @raphjaph auf Twitter seinen Status als Hauptbetreuer
bekannt und sagte, er sei „nicht in der Lage gewesen, etwas zu
geben“. [Ordinals] die Aufmerksamkeit, die es verdient.

  .

Details

Besuchen Sie uns auf: krypto-news.at
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